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B ei vielen Hauterkrankungen kennt 
die westliche Medizin nur eine 
äußerliche symptomlindernde The- 

rapie, bei der oft Cortisonpräparate ein-
gesetzt werden. Auch die Chinesische 
Medizin kann Krankheiten wie Neuro-
dermitis (atopisches Ekzem), Psoriasis 
(Schuppenflechte), Urtikaria (Nesselsucht) 
oder Akne nicht immer heilen, aber häufig 
dauerhaft sehr positiv beeinflussen.

Im Gegensatz zur westlichen Medizin, die 
nur den Hautbefund betrachtet, bezieht 
die TCM auch die inneren Organfunktionen 
in ihre Diagnose und Behandlung ein. Die 
Wurzel jeder Hauterkrankung ist ein inneres 
Ungleichgewicht, die Hautsymptome sind  
nur dessen Folgeerscheinung. Erst im 
Gesamtzusammenhang erschließt sich die 
Ursache der Erkrankung und kann dann 
entsprechend behandelt werden. Die TCM 
setzt den lokalen Hautbefund in Beziehung 
zu den inneren Organstörungen. Dies ge-
schieht über die ausführliche Anamnese 

aller 5 Organfunktionskreise (Leber, Herz, 
Milz, Lunge, Niere), die Leitbahn- sowie 
Zungen- und Pulsdiagnostik. 

Der Hautbefund
An der Haut selbst beurteilt der Arzt fol-
gende Punkte:

Die Lokalisation der Läsionen, da spe-
zielle „Lenker-Arzneien“ die Wirkung 
einer Arzneipflanzenrezeptur in die be-
sonders betroffenen Regionen lenkt

Die Art der Läsionen: trockene, rissige 
Haut weist auf eine schlechte Ernäh-
rung der Haut mit Blut und Säften hin.  
Bläschen, Krusten und nässende Haut-
herde zeigen eine pathologische Feuch-
tigkeitseinlagerung im Körper an

Die Heftigkeit und Ausdehnung der 
Entzündungsherde: Je ausgedehnter 
diese sind,  umso mehr falsche Hitze 
befindet sich im Körper 

Die Ausleitung von Hitze und Feuchtigkeit 
gelingt durch passende Arzneipflanzen und  
eine spezielle Nahrungsmittelauswahl nach 
der 5-Elemente-Ernährung. Meist ist es 
sinnvoll, Rohkost, Fruchtsäfte, Milchpro-
dukte und Schweinefleisch zu meiden und 
die Ausleitung mit Nahrungsmitteln wie z. 
B. Ingwer, Kardamom, Maisbarttee, Bohnen, 
Mais und Kürbis zu unterstützen.

Im Zentrum: der Lungenfunktionskreis 
Die Haut ist ebenso wie der Dickdarm ein 
Teil des Lungenfunktionskreises (siehe 
auch A-Z). So versucht der Körper, die 
pathologische Feuchtigkeit und Hitze 
nicht voll ausgeheilter oder künstlich 
unterdrückter Luftwegsinfekte über die  
Hautentzündung zu „entsorgen“.  Wird 
auch diese Reaktion an der Haut durch  
Salbenbehandlung unterdrückt, werden 
die Beschwerden chronisch und tauchen 
an einer anderen Stelle der Haut oder auch 
als Asthma oder im Magen-Darm-Trakt 
als Nahrungsunverträglichkeiten und Ver-
dauungsstörungen wieder auf. 
Auf psychischer Ebene steht der Lungen-
funktionskreis für die nötige Abgrenzung 
eines Menschen, dies sowohl körperlich 
(Infektabwehr, Allergie) wie psychisch 
(„dünnhäutig – dickfellig“). Auch die immer 
wieder nötigen Prozesse des psychischen 
Loslassens und Abschiednehmens im Le- 
ben sind ebenso Themen im Lungen-
funktionskreis. In diesem Feld forschen 
Arzt und Patient gemeinsam nach psycho- 
somatischen Aspekten von Hauterkran-
kungen. Auch Stressfaktoren erzeugen 
falsche Hitze und beeinflussen die Haut 
negativ. 

Die Behandlung
Zur effektiven Therapie von Hauterkran-
kungen wird die Akupunktur mit der 
Arzneipflanzentherapie kombiniert, 
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Traditionelle Chinesische Medizin
von A–Z

Organfunktionskreise

Die 5 Wandlungsphasen (oder 5 Elemente), die 
die energetischen Vorgänge der Natur, dem sog. 
Makrokosmos ordnend beschreiben, haben ihre 

Entsprechung im Mikrokosmos des Menschen in den 
5 Organfunktionskreisen. Hier werden körperliche und 
psychische Funktionen mit einem ähnlichen energetischen 
Thema zusammengefasst. So steht der im Text genannte 
Lungenfunktionskreis mit den Anteilen Lunge, Dickdarm 
und Haut unter dem Leitthema „Abgrenzung – was nehme 
ich auf, was muss ich loslassen?“. Entsprechend der Haut als 
körperliche Grenzfläche, dem Ein- und Ausatmen und der 
Ausscheidungsfunktion des Dickdarms nehmen wir auch im 
übertragenen psychischen Sinn äußere Einflüsse auf oder 
weisen sie ab und müssen immer wieder geliebte Menschen 
oder überlebte Lebensumstände hinter uns lassen. Diese 
Abschiede sind mit einer nötigen Trauerreaktion (dies die 
Emotion der Lunge) verbunden. Jedem Funktionskreis wird 
auch ein Klimafaktor (hier Trockenheit), eine Farbe (weiß), 
ein Geschmack (scharf) und ein Sinnesorgan (die Nase) 
zugeordnet.   

      ohne die Hautkrankheiten nicht erfolgreich zu behandeln sind. 
Bei chronischen Hauterkrankungen muss ca. ein halbes bis ein Jahr 
behandelt werden, allerdings sollte man nach vier bis sechs Wochen 
erste Erfolge sehen. Geduld und Ausdauer sind wichtig für einen 
lang andauernden Therapieerfolg.

Bei allen Hauterkrankungen gehören eine spezifische Ernährungs- 
umstellung ebenso wie harmonisierende und entspannende Körper-
übungen aus dem Qigong zu einer erfolgreichen Behandlung.

Seminare und Vorträge

Bei der VHS Ettlingen: 
Die Traditionelle Chinesische Medizin (TCM)
Gesundheit erhalten und Krankheit behandeln in der Einheit 
von Körper, Psyche und Geist 
Wann ist ein Mensch gesund? Wie kann die TCM Gesundheit bewahren, 
wie erklärt und behandelt sie Krankheit? Sie erhalten eine Einführung in 
die faszinierende, ganzheitliche Denkweise der TCM, die Körper, Psyche 
und Geist als einen unteilbaren energetischen Raum betrachtet. 

Termin	 Mittwoch, 27. Februar 2013, 20.00 bis 22.00 Uhr
Ort 	 VHS Ettlingen, Pforzheimerstr. 14a in Ettlingen 
Kosten	 EUR 9,-. Voranmeldung bei der VHS Ettlingen 
		  (www.vhsettlingen.de)

  

Aus der Schatzkiste der Traditionellen 
Chinesischen Medizin (TCM)
Erkrankungen der Haut – wirksame Behandlungsmöglichkeiten

Hautkrankheiten wie Neurodermitis (atopisches Ekzem), Psoriasis 
(Schuppenflechte), Urtikaria (Nesselsucht) und Akne als Spiegel 
innerer Störungen
Diagnose und Behandlungsmöglichkeiten der TCM,  
psychosomatische Aspekte
Praktische Hinweise zur Ernährung und Akupressur  
(z. B. bei Juckreiz)

Termine	 Donnerstag, 18. April 2013, 19.30 Uhr
Ort 	 Praxis Dr. Bohlayer, Marktstr. 12 in Ettlingen
Kosten	 EUR 10,-. Bitte um Voranmeldung

Für andauernde Gesundheit 
ist das, was man isst genauso 
wichtig wie das, was man tut

Chao-Hsiu Chen

Erlernen Sie Qigong bei einem Arzt für Chinesische Medizin!
In der Regel Kostenbeteiligung durch die Krankenkassen

Kurs in Ettlingen
Qigong schützt die Gesundheit und unterstützt die Heilung 
von Körper und Seele
Termin	 8 x 75 min, montags ab 22. April 2013 und parallel
	 dienstags ab 21. April 2013, jeweils 19.15 bis 20.30 Uhr, 
	 Pause in den Schulferien
Kosten	 EUR 140,-. Bitte um Voranmeldung
Ort          Praxis für Ganzheitliche Medizin am Marktplatz in Ettlingen

Kurs in Rheinstetten
Bewegtes und stilles, meditatives Qigong nach Meister 
Zhi Chang Li
Termin	 10 x 75 min, mittwochs, ab 24. April 2013,  
	 jeweils 17.45 bis 19.00 Uhr, Pause in den Schulferien
Kosten	 EUR 125,-. Bitte um Voranmeldung
Ort          Praxis Luisa Bohlayer (energiekörperorientierte
	 Psychotherapie), Bachstr. 39, Rheinstetten-Mörsch
	 (nahe der Endhaltestelle S2) 

Qigong-Kurse
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